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Persönliche Glücksmomente gesucht

Fotowettbewerb zum
Internationalen Tag

des Ehrenamtes 
Das ehrenamtliche Engagement ist
in der Gesellschaft ein wichtiger
Faktor für ein funktionierendes Zu-
sammenleben. In Singen bringen
sich Tausende Bürgerinnen und Bür-
ger in ihrer Freizeit unentgeltlich in
verschiedenen Vereinen und Institu-
tionen ein. Dass dieses Engagement
auch Sinn stiftet und Spaß macht,
soll ein Fotowettbewerb zeigen, den
die Stadt Singen zusammen mit
Konstanz, Radolfzell und Allensbach
gestartet hat. Unter dem Motto
„Mein Glücksmoment“ will die Ho-
hentwielstadt viele lebendige Bilder
sammeln, die erfülltes ehrenamtli-
ches Engagement zeigen. 

Der Fotowettbewerb ist eine Aktion

zum „Internationalen Tag des Ehren-
amtes“, der am 5. Dezember statt-
findet. Bis dahin sollen zahlreiche
Bilder eingegangen sein, die dann

im Internet in Form einer virtuellen
Ausstellung zu sehen sind. Die bes-
ten Schnappschüsse werden außer-
dem prämiert. Zu gewinnen gibt es
drei Singener Geschenkschecks in
Höhe von 50, 30 und 20 Euro. 

Die Aktion dauert bis zum 15. No-
vember. Teilnehmen kann jeder und
jede, der oder die ein Foto entweder
unter www.singen.de hochlädt oder
auf Instagram mit dem Hashtag
#glücksmomentsingen 
und @stadt.singen markiert. 

Nähere Infos und 
die Teilnahmebedingungen 
gibt es unter
www.singen.de 

Die Stadthalle Singen startet ihren
Veranstaltungsbetrieb wieder – und
zwar mit der Vortrags- und Ge-
sprächsreihe „WissensWert“. Den
Auftakt bildet aam Dienstag, 22. Sep-
tember, um 20 Uhr eine Talkrunde
mit dem Tübinger Oberbürgermeis-
ter Boris Palmer. Jörg Lichtenberg,
Leiter der Seelsorgeeinheit Singen,
und Monika Fander, Leiterin des Bil-
dungszentrums Singen, laden zu
diesem Abend ein. 

Der Grünen-Politiker Boris Palmer
ist ein unorthodoxer, diskussions-
freudiger Denker. Seine Statements,
die weit übers kommunalpolitische
Tagesgeschäft hinaus auch Grund-
satzfragen der Bundes- und Landes-
politik betreffen, finden bei den ei-
nen Zustimmung, ernten bei ande-
ren heftigen Widerspruch. Seine Vi-
sion ist das „blaue Wachstum“:
Wohlstand und Lebensqualität – oh-
ne Natur und Klima zu überlasten. 

Fortgesetzt wird die „Wissens-
Wert“-Reihe in der Stadthalle Sin-
gen am DDienstag, 13. Oktober, um 20
Uhr mit einem Vortrag des Buchau-

tors, Fitness- und Lifestyle-Experten
Michael Despeghel unter dem Titel
„Wie alt bist du wirklich?“. Hierzu
lädt die Volkshochschule ein. Die
meisten Menschen fühlen sich viel
jünger als es das Geburtsdatum vor-
gibt. Forscher bestätigen, dass un-
ser biologisches Alter wichtiger als

das chronologische ist. Beim „ulti-
mativen Test“ kann jeder während
des interaktiven Vortrags sein wah-
res biologisches Alter ermitteln.

Die Auflagen zum Schutz vor
Covid-19-Infektionen ma-
chen in der Stadthalle Sin-
gen eine feste Platzzuwei-
sung mit Mindestabstand,
eine namentliche Registrie-
rung der Gäste und besonde-
re Einlassregeln nötig. Des-
halb gibt es Karten für die
„Wissens-Wert“-Veranstaltungen
nur im Vorverkauf bei der Tourist In-
formation Singen, Marktpassage,
August-Ruf-Str. 13, Telefon 07731/
85-262 (auch gegen Vorlage der
VHS-Vortragskarte, des Studenten-
oder des Schülerausweises). Einlass
ist jeweils von 19 - 19.30 Uhr. An der
Abendkasse können nur von 18.45 -
19.30 Uhr ausschließlich telefonisch
vorbestellte Karten abgeholt werden.

Bereits für den zunächst abgesagten
Termin mit Boris Palmer am 18. März
erworbene und noch nicht zurückge-
gebene Karten sind am 22. Septem-
ber nicht gültig und können auch
nicht erst an der Abendkasse umge-
tauscht werden. 

Das Singener Hallenbad ist ab dem
heutigen Mittwoch, 16. September,
wieder für Badegäste geöffnet.
Doch wer rein will, muss sich vor-
her im Internet registrieren, denn
ohne die Reservierung eines Zeit-

fensters ist leider kein Einlass mög-
lich. Auf der städtischen Internet-
seite www.singen.de findet man
den Zugang dazu. Dort sind auch
die jeweiligen Zeitfenster, in denen
man das Hallenbad besuchen
kann, aufgeführt. Mit der ausge-
druckten oder digitalen Reservie-
rung bekommt man dann an der
Kasse des Hallenbades ein Ticket
für den gebuchten Zeitraum. „Da-
mit wir die Corona-Schutzmaßnah-
men umsetzen können, haben wir

im Internet die Zeitfenster, in de-
nen man das Bad besuchen kann,
hinterlegt. Daran müssen sich alle
halten, auch Besitzer von Mehr-
fach- und Saisonkarten“, betont
Sportamtschef Bernd Walz. Die Re-
servierungen im Internet sind kos-
tenlos. 

Der reguläre Eintrittspreis gilt aller-
dings nicht mehr für einen ganztä-
gigen Besuch, sondern nur für das
jeweils gebuchte Zeitfenster.

Zwei kleine Teiche für Frösche,
Molche, Libellen und Co. legte die
Umweltschutzstelle Singen ge-
meinsam mit der Abteilung Grün
und Gewässer auf einer städti-
schen Fläche am Duchtlinger Berg
an. 

Die circa 20 Quadratmeter großen
und bis zu einem Meter tiefen Tüm-
pel befinden sich im Bereich eines
feuchten Hangquellaustritts und
werden voraussichtlich das ganze
Jahr über Wasser führen. Sie bieten
Laich- bzw. Eiablageplätze für Am-
phibien und Libellen, darüber hin-
aus wichtige Kleinstlebensräume

für verschiedene weitere Tiergrup-
pen. 

„Diese Maßnahme am Duchtlinger
Berg geht auf den Vorschlag eines
Jagdpächters zurück“, teilt Sindy
Bublitz von der Umweltschutzstel-
le mit. Solche Tipps und Anregun-
gen von Ortskundigen sind für die
Umsetzung des Biotopverbunds
sehr hilfreich und willkommen.
Sindy Bublitz und Florian Sauter
(Abteilung Grün und Gewässer)
planten die beiden kleinen Gewäs-
ser. Horst Bader, Mitarbeiter der
Technischen Dienste, hat die bei-
den Tümpel ausgebaggert.

Die Stadt Singen engagiert sich für
die Umsetzung des Biotopver-
bunds im Stadtgebiet. Nach dem
Fachplan Biotopverbund Baden-
Württemberg befinden sich die
neuen Kleingewässer in einem Be-
reich, der für den Biotopverbund
feuchter Standorte in Singen von
Bedeutung ist. Somit leisten die
beiden neuen Gewässer einen Bei-
trag zum Aufbau eines Netzwerks
von Lebensräumen für Tiere und
Pflanzen, die auf feuchte Bereiche
angewiesen sind. Analog dazu wird
die Stadt nach und nach auch Le-
bensräume auf trocken-warmen so-
wie mittleren Standorten schaffen.

Umweltschutzstelle Singen

Amphibientümpel am Duchtlinger Berg

Bodensee-Skate-Cup
Einladung zum Bodensee-Skate-
Cup: Wer Spaß am Skaten hat, der
kann sich am 19. September um 12
Uhr im Skatepark in Singen einfin-
den. Am 20. September treffen sich
dann alle um 12 Uhr an der Skater-
anlage in Radolfzell. 

Das Finale findet am 26. September
beim Jugendtreff Berchen in Kon-
stanz statt, bei dem dann auch der
Gesamtsieger gekürt wird. 

Sindy Bublitz (rechts im Bild) und Horst Bader (im Bagger) von der Stadt Singen bei den Gelände-
arbeiten zur Anlage von Amphibientümpeln am Duchtlinger Berg. 

Eine Talkrunde mit Tübingens
OB  und Grünen-Politiker Boris
Palmer am 22. September eröff-
net den Veranstaltungsbetrieb
der Stadthalle. 

OB begrüßt 37 neue Auszubildende
bei der Stadt Singen

Stadthalle Singen: Zum Saison-Start
eine Talkrunde mit Boris Palmer

37 junge Frauen und Männer haben am 1. September bei der Stadt Singen ihre Ausbildung begon-
nen. Oberbürgermeister Bernd Häusler begrüßte sie im Ratssaal und wünschte allen viel Erfolg für
den neuen Lebensabschnitt. Auf dem Rathausplatz kamen alle für ein gemeinsames Foto zusam-
men – selbstverständlich mit dem nötigen Corona-Sicherheitsabstand. 

Ab heute kann die vierte Folge des
städtischen Podcasts „Lochgucker“
angehört werden. 

In der neuen Folge dreht sich alles
um das Thema Kunst. Wir haben bei
drei Kunstexperten nachgefragt,
wie die Kunst in das Museum
kommt, ob Kunst verstanden wer-
den muss und was Kreativität über-
haupt ist.

Was diese Fragen mit Auto fahren
und Bob Ross zu tun haben, disku-
tieren Christoph Bauer (Leiter des
Kunstmuseums Singen), Helena
Vayhiner (Galerie Vayhiner) und die
Künstlerin Andrea Zaumseil in der
vierten Folge.

Der Podcast ist auf  Spotify,
iTunes, Podcast.de 
oder www.singen.de verfügbar.

„Lochgucker“

Neue Podcast-Folge: Ist das Kunst?

Noch bis 25. September können in
Singen Kinder und Jugendliche von
10 - 14 Jahren bei der beliebten
Sommerleseaktion „HEISS auf Le-
sen“ der Städtischen Bibliotheken
mitmachen. Die Bibliothekarinnen
Christina Thürmer und Petra Peter-
sen freuen sich, dass seit Beginn
der Aktion am 25. Juli das Angebot
stark nachgefragt wird. Schon über
60 angemeldete Kinder nutzen ei-
frig die Auswahl an brandneuen Le-
seclub-Büchern. Ein Einstieg in den
Ferienleseclub ist weiterhin jeder-
zeit möglich.

Mit Zauberkunst in höchster Vollen-
dung will der Stand Up Magier Chris
Hill beim Abschluss-Event am Frei-
tag, 25. September, seine Gäste
garantiert zum Lachen und Staunen
bringen. Außerdem werden viele
tolle Preise verlost und alle „Lese-
clubberer“, die mindestens drei Bü-
cher gelesen haben, erhalten eine
Urkunde.

Wegen der Auflagen im Zusammen-
hang mit der Corona-Pandemie ist

die Teilnehmerzahl bei der Ab-
schlussveranstaltung leider be-
schränkt. Anmeldungen dafür kön-
nen bis Dienstag, 22. September, in
der Bücherei abgegeben werden.
Sollten sich mehr Gäste anmelden
als Plätze zur Verfügung stehen,
entscheidet das Los.

Anmeldekarten zum Leseclub gibt
es weiterhin im Internet unter
www.bibliotheken-singen.de und
während der ganzen Aktion natür-
lich auch direkt in der Bibliothek.

Leseclubaktion der Stadtbücherei

Magischer Abschluss 
von „HEISS auf Lesen“

Hallenbad
öffnet

!

Der Magier Chris Hill unterhält
bei der Abschlussveranstaltung
der Leseclubaktion in der Stadt-
bücherei mit Zauberkunst. 

Besondere 
Trautermine 2021
Für Paare, die sich das „Ja-Wort“
an einem Samstag im Trauzimmer
der Stadt Singen geben wollen,
stehen nächstes Jahr folgende Ter-
mine zur Verfügung:

☺ 8. Mai 2021
☺ 22. Mai 2021
☺ 12. Juni 2021
☺ 17. Juli 2021
☺ 14. August 2021
☺ 4. September 2021

Für Trauungen an Samstagen wird
eine zusätzliche Gebühr von 100
Euro erhoben. 

Das MAC-Museum bietet folgende
Trautermine an: 
Freitag, 14. Mai 2021
Samstag, 19. Juni 2021
Freitag, 2. Juli 2021
Freitag, 23. Juli 2021
Freitag, 10. September 2021
Samstag, 25. September 2021

Weitere Infos unter Telefon
07731/85-598 und 85-597, E-Mail:
standesamt@singen.de
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Öffentliche Sitzung
des Verwaltungs- und 

Finanzausschusses
am Dienstag, 22. September, 

um 16 Uhr im Rathaus, 
Hohgarten 2, Ratssaal 

Tagesordnung:

1. Aufhebung der Satzung über die
Erhebung von Gebühren für die Er-
stattung von Gutachten durch den
Gutachterausschuss (Gutachter-
ausschussgebührensatzung) und
Erlass einer neuen Gutachteraus-
schussgebührensatzung

2. Bezuschussung einer Vereins-
veranstaltung des Vereins Integra-
tion in Singen e.V. (inSi e.V.) in der
Stadthalle Singen am 7. Novem-
ber 2020

3. Erweiterung der Leichenkühl-
zellen, Erneuerung der Kältetech-
nik sowie Umbau der Aufbahr-
ungsräume am Waldfriedhof Sin-
gen

4. Projektbeschluss – Ausschrei-
bung Lieferung von mobilen End-
geräten für Singener Schulen im
Rahmen des Sofortausstattungs-
programms des Landes BW

5. Mitteilungen/Anträge

6. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich
zu dieser Sitzung eingeladen. Än-
derungen bitte dem Aushang im
Rathaus entnehmen. 

Welche Chancen sich in der Ener-
giewende für das Handwerk erge-
ben, ist bei der Veranstaltung „Han-
deln im Wandel – Klimaschutz als
Chance“ am Freitag, 25. September,
von 14 - 17 Uhr im Milchwerk Ra-
dolfzell zu erfahren. Als Referent

konnte Prof. Dr.-Ing. habil. Volker
Quaschning, Professor für das Fach-
gebiet Regenerative Energiesyste-
me an der Hochschule für Technik
und Wirtschaft Berlin, gewonnen
werden. Um Anmeldung wird gebe-
ten. 

Weitere Informationen und
Anmeldung bei 
Constanze Herrmann, 
Telefon 07531/205-376, 
constanze.herrmann@
hwk-konstanz.de
oder unter
www.hwk-konstanz.de/
praxiswissen 2020 

Citypastoral
Stadtoase
in der August-Ruf-
Straße 12a (über Blu-
men Mauch): Don-
nerstag und Freitag,
von 12 - 17 Uhr. Alle
sind willkommen. 

Autobahnkapelle
Sonntag, 20. Septem-
ber, 11 Uhr: Ökumeni-
scher Gottesdienst (Ulrike Klopfer
und Martina Kaiser; musikalische
Gestaltung: Wolfgang Heintschel,
Piano)
Sonntag, 27. September, 11 Uhr:
Ökumenischer Gottesdienst (Litur-
gieteam Hilzingen)

St. Elisabeth
Samstag, 19. September, 18 Uhr: Eu-
charistiefeier
Sonntag, 20. September, 9 Uhr: Eu-
charistiefeier der italienischen Mis-
sion
Sonntag, 27. September, 9 Uhr: Eu-
charistiefeier der italienischen Mis-
sion
Sonntag, 27. September, 10.30 Uhr:
Eucharistiefeier 

Herz-Jesu
Sonntag, 20. September, 9 Uhr: Eu-
charistiefeier
Sonntag, 27. September, 9 Uhr: Eu-
charistiefeier
Sonntag, 27. September, 11.30 Uhr:
Eucharistiefeier der portugiesischen
Mission

Liebfrauen
Sonntag, 20. September, 10.30 Uhr:
Eucharistiefeier
Sonntag, 20. September, 12 Uhr: Eu-
charistiefeier der kroatischen Mission
Samstag, 26. September, 18 Uhr: Eu-
charistiefeier
Sonntag, 27. September, 12 Uhr: Eu-
charistiefeier der kroatischen Mis-
sion

Andreas Egger wurde bei der bei der
letzten Kreistagssitzung vor der
Sommerpause einstimmig zum neu-
en Kreisbrandmeister des Landkrei-
ses Konstanz gewählt. Er folgt da-
mit auf Carsten Sorg.
Mit ihm besetzt ein erfahrener Feu-
erwehrexperte das Amt: Egger ist
seit 2003 hauptamtlicher Komman-
dant der Feuerwehr der Stadt Sin-
gen und seit 2008 dort auch Brand-
schutzsachverständiger. Bislang war
er zudem ehrenamtlicher stellvertre-

tender Kreisbrandmeister des Land-
kreises Konstanz. Nun nimmt er die-
se Aufgabe hauptamtlich wahr.

Landratsamt Konstanz

Andreas Egger
ist der neue 

Kreisbrandmeister

Blaues Haus
startet wieder durch

Kinder- und Jugendtreff Nordstadt

Einiges los im JuNo

Neuer Kreisbrandmeister für
den Landkreis Konstanz: 
Andreas Egger. 

Mit viel Elan und
einer ganzen

Reihe von Akti-
vitäten startet

das Kinder-
und Jugendkul-

turcentrum
Blaues Haus nach

den Sommerferien. 

Mit Beginn des neuen Schuljahres
gibt es mittwochs und donnerstags
von 13 - 15 Uhr eine Hausaufgaben-
betreuung für alle ab sechs Jahre.
Der offene Treff im Blauen Haus ist
von Dienstag bis Donnerstag, 13 - 18
Uhr. 

Jeweils donnerstags kommen ab 18
Uhr alle Rap-Fans ab 14 Jahre auf ih-

re Kosten, denn auf einer kleinen
Bühne können sie ihre Talente aus-
probieren. Neu im Angebot: ein Tref-
fen für Mädchen ab 13 Jahre, das je-
den ersten Dienstag des Monats
stattfindet. 

Freitags ist der Eventtag: Für Ju-
gendliche ab 14 Jahre gibt es Kon-
zerte, Hip Hop Battles oder auch
Kochabende. Sehr willkommen sind
ebenso Jugendliche, die bei der Pla-
nung und Organisation der Abende
mithelfen. 

Weitere Infos:
www.kinder-jugend-
singen.de/blaues-haus.aspx
oder Telefonisch 07731/85-551 
und 0152/57966866. 

Ab sofort hat
der Kinder-
und Jugend-
treff Nordstadt
(JuNo) wieder

seine Türen für alle Kinder ab
sechs Jahren geöffnet. Jeden Mon-
tag, Mittwoch und Donnerstag
dürfen die jungen Leute ab 15 Uhr
zu Spiel und Spaß vorbeikommen.
Ab dem 21. September findet je-
den Montag und Mittwoch die
Hausaufgabenbetreuung ab 13
Uhr statt; da es hier begrenzte

Plätze gibt, muss man sich anmel-
den (entweder unter www.kinder-
jugend-singen.de oder direkt im
JuNo). Alle Angebote sind vorerst
auf 20 Personen beschränkt. 

Für Fragen steht das JuNo-Team
gerne zur Verfügung: Kinder und
Jugendtreff  Nordstadt, Fichtestra-
ße 46, Singen, Telefon 07731/
31349. 

Angebote und aktuelle Infos:
www.kinder-jugend-singen.de

Virtueller Vortrag rund 
ums Thema Demenz

Anlässlich des Weltalzheimerta-
ges organisiert das Aktionsbünd-
nis Demenz Singen/Hegau am
Montag, 21. September, 18 Uhr, ei-
ne Videokonferenz mit Dr. Stefan
Bushuven, Chefarzt des Instituts
für Hygiene beim Klinikverbund
des Landkreises. Diskutiert wer-
den soll über die coronabedingten
Einschränkungen und deren Wir-
kung auf Menschen mit Demenz. 

Wer an dem virtuellen Chat teil-
nehmen möchte, braucht einen In-
ternetzugang, einen PC und eine
Mailadresse sowie das Programm
„zoom“ (kostenlos unter
www.zoom.us/download herunter-
zuladen). Angemeldete Teilnehmer

erhalten im Vorfeld einen Link mit
den Zugangsdaten.

Wer keine Möglichkeiten hat, digi-
tal teilzunehmen, kann in den 
Räumen des Stadtseniorenrates
(Marktpassage, August-Ruf-Str.13)
der Veranstaltung beiwohnen. Al-
lerdings gelten die üblichen Ab-
stands- und Hygienevorschriften
und es dürfen maximal zehn Per-
sonen sein.

Anmeldungen
bis 18. September mit der 
Angabe einer Mail-Adresse an 
Gabriele Glocker vom Seniorenbü-
ro (gabriele.glocker@singen.de,
Telefon 07731/85-540).

Satzung der Stadt Singen
über ein Besonderes 

Vorkaufsrecht im Gebiet 
„Innenstadt“

nach § 25 Absatz 1 Satz 1 Nr. 2
Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m.
§ 4 Gemeindeordnung (GemO)

Satzungsbeschluss 
und Inkrafttreten

Der Gemeinderat der Stadt Singen
hat in der öffentlichen Sitzung am
28. Juli 2020 nach § 25 Absatz 1
Satz 1 Nr. 2 Baugesetzbuch
(BauGB) i.V.m. § 4 Gemeindeord-
nung (GemO) von Baden-Württem-
berg die Satzung über ein Beson-
deres Vorkaufsrecht im Gebiet „In-
nenstadt“ beschlossen. Die Sat-
zung tritt mit dieser öffentlichen
Bekanntmachung in Kraft.

Die Satzung über ein Besonderes
Vorkaufsrecht im Gebiet „Innen-
stadt“ kann im Rathaus der Stadt
Singen, Abteilung Stadtplanung, 1.
OG, Flur, Zimmer 102-104, 141-144,
Hohgarten 2, 78224 Singen, von
jedermann eingesehen werden.

§ 1 Besonderes Vorkaufsrecht

Im Geltungsbereich dieser Sat-
zung steht der Stadt Singen ge-
mäß § 25 Absatz 1 Satz 1 Nr. 2
BauGB zur Sicherung einer geord-
neten städtebaulichen Entwick-
lung ein Vorkaufsrecht an den
Grundstücken zu.

§ 2 Geltungsbereich

Der Geltungsbereich dieser Sat-
zung ergibt sich aus dem Lageplan
„Besonderes Vorkaufsrecht im Ge-
biet Innenstadt“ vom 19. März
2020. Der Lageplan ist Bestandteil
dieser Satzung.

§ 3 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit ihrer orts-
üblichen Bekanntmachung in
Kraft.

Singen, 16. September 2020

gez. Bernd Häusler
Oberbürgermeister 
der Stadt Singen

Hinweis nach 
§ 4 Absatz 4
der Gemeindeordnung:

Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung
oder aufgrund der Gemeindeord-
nung zu Stande gekommen sind,
gelten ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig
zu Stande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn

1. die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind,

2. der Oberbürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 der Gemeinde-
ordnung wegen Gesetzwidrigkeit
widersprochen hat oder wenn vor
Ablauf der in Satz 1 genannten
Frist die Rechtsaufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet hat
oder die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschriften ge-
genüber der Stadt unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die
Verletzung begründen soll, schrift-
lich geltend gemacht worden ist.

über die Benutzung der
öffentlichen Kinderspielplätze 

der Stadt Singen

Der Gemeinderat der Stadt Singen
hat am 28. Juli 2020 aufgrund der
§§ 4,10 und 142 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg in
der Fassung vom 24. Juli 2000 fol-
gende Benutzungssatzung be-
schlossen: 

§ 1 Allgemeines 
(1) Die Stadt Singen unterhält öf-
fentliche Kinderspielplätze 
Kinderspielplätze im Sinne dieser
Satzung sind Spielflächen für Kin-
der, die besonders gestaltet und
mit Spielgeräten ausgestattet sind
und die in dem dieser Satzung bei-
gefügten Verzeichnis aufgeführt
sind. Die Lage der Kinderspielplät-
ze ergibt sich aus einem Lageplan,
der während der allgemeinen
Dienstzeiten zu jedermanns Ein-
sicht bei der Abteilung Sicherheit
und Ordnung (Hohgarten 2, 78224
Singen) der Stadt Singen nieder-
gelegt ist. Das Verzeichnis ist Be-
standteil dieser Satzung. 

(2) Die Stadt Singen stellt ihren
Einwohnern diese Kinderspielplät-
ze als öffentliche Einrichtungen
zur Verfügung. Die Benutzung ist
gestattet nach den Bestimmungen
dieser Satzung und den Bestim-
mungen der Polizeiverordnung der
Stadt Singen. 

§ 2 Zweckbestimmung 
Die öffentlichen Kinderspielplätze
der Stadt Singen dienen der Ent-
faltung der Kinder und Jugendli-
chen, der Befriedigung der Spiel-
und Bewegungsbedürfnisse sowie

der Einübung sozialen Verhaltens.
Sie dürfen nur im Rahmen ihrer
Zweckbestimmung benutzt wer-
den. 

§ 3 Verhalten auf öffentlichen 
Kinderspielplätzen 
(1) Das Rauchen ist nicht erlaubt.
Tabakwaren oder Teile davon (z.B.
Zigarettenkippen) dürfen nicht
weggeworfen werden. 

(2) Auf diese Regelung ist bei den
Kinderspielplätzen in geeigneter
Weise hinzuweisen. 

§ 4 Nutzungsverbot 
Personen, die den Bestimmungen
dieser Satzung zuwiderhandeln,
können des Kinderspielplatzes
verwiesen werden. Bei schweren
oder wiederholten Verstößen kann
ein Nutzungsverbot erteilt werden. 

§ 5 Ordnungswidrigkeit 
(1) Nach § 142 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg vom
25. Juli 1955 (GBl.S.129) in der Fas-
sung vom 22. Dezember 1975
(GBl.1976, S.1) handelt ordnungs-
widrig, wer vorsätzlich oder fahr-
lässig auf Spielplätzen raucht oder
Tabakwaren bzw. Teile davon weg-
wirft (§ 3 Absatz 1). 

(2) Ordnungswidrig nach § 142 der
Gemeindeordnung handelt auch,
wer vorsätzlich oder fahrlässig ei-
ner aufgrund dieser Satzung voll-
ziehbaren Anordnung zuwiderhan-
delt. 

(3) Die Ordnungswidrigkeit kann
nach § 142 Absatz 2 der Gemein-
deordnung in Verbindung mit § 17
Absatz 1 und 2 des Gesetzes über
Ordnungswidrigkeiten mit einer
Geldbuße von mindestens 10 Euro
und höchstens 500 Euro, bei fahr-

lässigen Zuwiderhandlungen
höchstens 250 Euro geahndet wer-
den. 

§ 6 Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am Tag nach
der öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft. 

Singen, 28. Juli 2020

gez. Bernd Häusler
Oberbürgermeister 
der Stadt Singen 

Hinweis nach § 4 Absatz 4
der Gemeindeordnung:

Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung
oder aufgrund der Gemeindeord-
nung zu Stande gekommen sind,
gelten ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig
zu Stande gekommen. Dies gilt
nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind,
2. der Oberbürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 der Gemeinde-
ordnung wegen Gesetzwidrigkeit
widersprochen hat oder wenn vor
Ablauf der in Satz 1 genannten
Frist die Rechtsaufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet hat
oder die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschriften ge-
genüber der Stadt unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die
Verletzung begründen soll, schrift-
lich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr.
2 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in Satz
1 genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen.

Öffentliche Sitzung
des Ausschusses für 

Stadtplanung, Bauen und Umwelt
am Mittwoch, 23. September, 

um 16 Uhr im Rathaus, 
Hohgarten 2, Ratssaal 

Tagesordnung:

1. Baugesuche

1.1 Bohlingen, Ledergasse, Flst.Nr.
131: Neubau eines Einfamilienhau-
ses

1.2 Überlingen am Ried, Herrengäss-
le, Flst.Nr. 114/14: Einfamilienhaus
mit Garage und Carport

1.3 Singen, Hauptstraße 54 a, b, c,
Flst.Nr. 8/2: Errichtung Mehrfami-
lienhaus mit Garagenstellplätzen im
EG und gewerblicher Nutzfläche

1.4 Singen, Freiheitstraße 19-21,
Flst. Nr. 468: Wohnaufstockung auf
dem Dach eines Geschäftshauses

1.5 Singen, Georg-Fischer-Straße
29, Flst. Nr. 6746/7: Sanierung und
Umbau OBI-Parkplatz

2. Mitteilungen zu Baugesuchen

3. Anfragen und Anregungen zu
Baugesuchen

4. Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan (VHB) mit Vorhaben- und Er-
schließungsplan (VEP) und örtli-
chen Bauvorschriften (ÖBV)
„Wehrdstraße II“
– Zustimmung zum Entwurf des
Städtebaulichen Vertrages mit
Durchführungsvertrag
– Zustimmung zum Entwurf des VHB
mit VEP und ÖBV
– Beschluss zur erneuten Öffentlich-
keitsbeteiligung
– Beschluss zur erneuten Behörden-
beteiligung

5. Klarstellungs- und Ergänzungs-
satzung Hittisheimer Straße, Bohlin-
gen
– Beschluss des Satzungsentwurfs
– Beschluss zur Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gemäß § 3 Absatz 2
BauGB
– Beschluss zur Beteiligung der be-
rührten Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange gemäß §
4 Absatz 2 BauGB

6. Sanierungsgebiet Östliche Innen-
stadt – Erweiterung des Geltungsbe-
reiches

7. Stellungnahmen der Stadt Singen
zur 9. Änderung Flächennutzungs-
plan der VG Stockach und zur 10. Än-
derung Flächennutzungsplan der VG
Stockach

8. Mitteilungen/Anträge

9. Offenlage

9.1 Schlussabrechnung Neubau Ho-
hentwielstadion

9.2 Schlussabrechnung Neugestal-
tung Dorflindenplatz Schlatt unter
Krähen

10. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich zu
dieser Sitzung eingeladen. Änderun-
gen bitte dem Aushang im Rathaus
entnehmen. 

Öffentliche Bekanntmachung

Satzung

Vortrag: Klimaschutz als Chance

Kirchliche Nachrichten



WOCHENBLATT SINGEN

Die Volkshochschule im 
Landkreis Konstanz 
wurde vom Corona-
Lockdown genauso 
überraschend getroffen, 
wie die anderen 
Bildungseinrichtungen.
Und auch wenn Kurz-
arbeit, Staatshilfe von 
einem Tag auf den 
anderen Thema wurden, 
gehe man gestärkt aus 
der Krise, wurde beim 
Pressegespräch betont. 

von Oliver Fiedler

Die Corona-Krise sei gewisser-
maßen Katalysator für manch 
fällige Innovation gewesen, 
machten Nikola Ferling als 
Vorständin der vhs und Singens 
Bürgermeisterin Ute Seifried 
deutlich.
Schnell musste sich die vhs an-
gesichts der Kontaktbeschrän-
kungen ab Mitte März auf digi-
tale Formate umstellen. Das ist 
in einigen Bereichen ganz gut 
gelungen, in anderen noch we-
niger. Spanisch-Dozentin An-
drea Caballero Grellmann, die 
per Videoschaltung in der Me-
dienkonferenz dabei war, sagte, 

dass ein Drittel der Teilnehmer 
ihres Spanischkurses sich be-
geistert zeigte, ein weiteres 
Drittel jedoch verfüge gar nicht 
über die technischen Voraus-
setzungen, ein weiteres Drittel 
war unentschlossen, zum Teil 
auch schon durch Homeoffice 
belastet. Nach dem ersten Loch 
seien danach aber immer weite-
re Kursteilnehmer dazu gekom-
men, so dass es sogar mehr  
waren als vor der Krise – ver-
mutlich aufgrund der vielen  
Alltagsbeschränkungen, ange-
sichts derer die Kurse auf grö-

ßeres Interesse stießen. Das 
Thema Digitalisierung werde 
deshalb verstärkt angegangen. 
Zum Start in das nächste Se-
mester, das übrigens nur noch 
bis Dezember geht und im 
kommenden Jahr durch einen 
Trimester-Ablauf abgelöst 
wird, da es die klassischen Feri-
en zum Beispiel durch Som-
merkurse nicht mehr gibt, wird 
es eine Fortbildung für die Do-
zenten geben, die hier fit ge-
macht werden sollen. Gegen-
wärtig gebe es hier doch deutli-
che Unterschiede, deutete An-

drea Caballero an, die sich die-
ses Themas in der vhs des 
Landkreises angenommen hat. 
Auch könne man jetzt noch 
nicht sagen, was im nächsten 
März ist, machte Nikola Ferling 
klar: Denn den Nutzern der vhs 
sei das gedruckte Programm-
heft wichtig – und da sollte 
nicht zwischenzeitlich zu viel 
über den Haufen geworfen wer-
den.
Das Vortragsprogramm der vhs 
in einer Kombination aus Prä-
senzveranstaltungen und kos-
tenlosen Online-Angeboten hat 
schon letzte Woche begonnen. 
Hier dreht sich im Herbst viel 
um die Wahl in den USA, und 
Krisen der Demokratie. Neben 
beruflicher Weiterbildung ste-
hen angesichts so vieler Neue-
rungen auch die Kurse für Ver-
einsvorstände unter dem Titel 
»Fit im Ehrenamt« ganz stark 
auf dem Terminkalender der 
regionalen vhs. Auch die Ge-
sundheitsthemen, die als Teil 
der digitale Schulwelt aufge-
baut wurden, sollen als eine 
Erweiterung von Präsenzveran-
staltungen ausgebaut werden.
Die aktuellen Programme lie-
gen an vielen öffentlichen Stel-
len aus. Mehr auch unter www.
vhs-landkreis-konstanz.de.

Katalysator für die neuen vhs-Trimester

vhs-Vorständin Nikola Ferling mit der Singener Bürgermeisterin 
Ute Seifried. Per »Zoom« mit dabei Andrea Caballero Grellmann, 
die ihre online Spanischkurse vorstellte. swb-Bild: of

Singen/Hegau

Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am heutigen Mittwoch,
16. September, um 19.30 Uhr im Ver-
sammlungsraum des Feuerwehrhau-
ses statt (Zugang neben Hauptein-
gang CURANA; Tagesordnung siehe
Bekanntmachungstafel am Rathaus
und Beurener Homepage).

Beurens Ortsmitte 
OB Häusler und Ortsvorsteher Ein-
siedler laden alle Einwohner zu ei-
ner Informationsveranstaltung in
Sachen Beurens Ortsmitte am Sams-
tag, 17. September, um 19 Uhr ins
CURANA ein. Bitte anmelden:
ov-beuren@singen.de oder Telefon
07731/45640. 

Grundschule 
Die Einschulungsfeier der Erstkläss-
ler findet am Freitag, 18. September,
um 10.30 Uhr in der Schulsporthalle
statt. Pro Schulanfänger dürfen zwei
Begleitpersonen teilnehmen. 

Fundsache
Eine Haarspange mit Schmuckstein
wurde bei der Aachbrücke (Buron-
straße) gefunden; abzuholen bei der
Verwaltungsstelle.

Blaue Tonne
Dienstag, 22. September: Blaue Ton-
ne

VHS-Programm 
Das neue Programm der Volkshoch-
schule Landkreis Konstanz kann bei
der Verwaltungsstelle abgeholt wer-
den.

St. Bartholomäuskirche
Sonntag, 20. September, 10.30 Uhr:
Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
Rosenkranz: Jeden Freitag um 18 Uhr 

Ortschaftsrat
Mittwoch, 16. September, 19.30 Uhr:
Öffentliche Ortschaftsratssitzung im
Rathaus (Tagesordnung: Bekannt-
machungstafel).

Verwaltungsstelle 
Öffnungszeiten der Verwaltungs-
stelle mit Postfiliale: Montag 14 - 17
Uhr, Dienstag 8 - 13 Uhr, Mittwoch 13
- 18 Uhr, Donnerstag 14 - 17 Uhr, Frei-
tag 8 - 12 Uhr, Samstag 9 - 11 Uhr. 

Altmetallsammlung
Samstag, 19. September, ab 8 Uhr:
Altmetallsammlung des Förderver-
eins SV Bohlingen zugunsten der
Fußballjugend (schwere Teile kön-
nen vorab telefonisch bei Lukas 
Tafelski, Telefon 0160/92987731 an-
gemeldet werden). Gesammelt wer-
den alle Metalle, auch Elektrokabel,
jedoch keine Kühlschränke. 

„Bello Box“-Pate
Es werden neue Paten gesucht für
das Nachfüllen der „Bello Boxen“
am Ortsausgang Ledergasse, am
Grabenweg und bei der Brücke am
Ziegelhüttenweg. Wer regelmäßig
dort seinen Hund Gassi führt und
mithelfen möchte, meldet sich bitte
unter Telefon 22160 oder: 
ov-bohlingen@singen.de

Heckenschnitt
Grundstückseigentümer werden ge-
beten, Hecken und Sträucher, die in
die Bürgersteige ragen, zurückzu-
schneiden. Bis Oktober kann der
Grünschnittbehälter noch genutzt
werden. 

Beschädigungen von Hecken
In den Straßen Zur Alten Linde und
Ledergasse wurden kürzlich wieder-
holt Gartenhecken beschädigt. Wei-
tere Beschädigungen werden zur
Anzeige gebracht.

Abfalltermine
Donnerstag, 17. September: 
Biomüll
Dienstag, 22. September: 
Gelber Sack
Mittwoch, 23. September: 
Restmüll

Fußball
Samstag, 19. September, 10 Uhr: SV
Worblingen E – SV Bohlingen E
13.30 Uhr: SG Reichenau/Waldsied-
lungen II – SV Bohlingen II
15.30 Uhr: Hegauer FV B – SG Boh-
lingen B
Sonntag, 20. September, 15 Uhr:
Magricos/Centro Singen I – SV Boh-
lingen II

Goldene Ehrennadel
für Ortsvorsteher

Ortsvorsteher Roland Mayer wurde
die Goldene Ehrennadel des Deut-
schen Städtetags für die 30-jährige
Mitgliedschaft im Ortschaftsrat
durch Oberbürgermeister Bernd
Häusler verliehen. 

Fundsachen
Fundsachen: Einzelschlüssel und
Vorhängeschloss; abzuholen bei der
Verwaltungsstelle zu den Öffnungs-
zeiten. 

Brückensanierung
Die Brücke nördlich des Friedhofs
(Straße zu Maiershöfen/Kabislän-
dern) wird voraussichtlich bis Mitte
Oktober saniert. Eine Umleitung ist
ausgeschildert. 

Mülltermine
Dienstag, 22. September: Restmüll
und Altpapier
Mittwoch, 23. September: Biomüll

Jahreshauptversammlung
Der Turnverein lädt zur Jahreshaupt-
versammlung am Sonntag, 11. Okto-
ber, um 10.30 Uhr in die Schloßberg-
halle ein. Bitte Abstand halten und
Mund-Nasen-Schutz tragen. 

Gottesdienste
Samstag, 19. September, 18 Uhr:
Abendgebet der 
Erstkommunionkinder
Sonntag, 20. September, 10.30 Uhr:
Feierliche Erstkommunion 

Gemarkungsbegehung
Dienstag, 29. September: Öffentli-
che Gemarkungsbegehung; Treff-
punkt: 9 Uhr, Lindenplatz. 

Nachbarschaftshilfe
Die Einsatzleitung der Nachbar-
schaftshilfe ist montags, mittwochs
und freitags jeweils von 13.30 - 16.30
Uhr unter Telefon 9761479 erreich-
bar; gerne auch Kontaktaufnahme
unter 
nachbarn-helfen@t-online.de

Stadtteilbücherei
Ab sofort ist die Bücherei wieder
montags von 16 - 18 Uhr geöffnet. 

Grünschnitt
Wenn der Grünschnittcontainer
(Parkplatz Eichenhalle) voll sein
sollte, bitte melden unter Telefon
85-393 oder 85-394. 

Streuobst ernten
Die Streuobstbäume, die mit Bande-
rolen markiert sind, dürfen abgeern-
tet werden. Die Bäume stehen am
Ortsausgang an der Straße entlang
Richtung Friedingen, auf der Streu-
obstwiese an der Straße Zur Sulz
und teilweise innerorts. 

Keine Vorabendmesse 
Die im Pfarrblatt für Samstag, 19.
September, angekündigte Vora-
bendmesse findet nicht statt. 

Bildmaterial gesucht
Der Sportverein sucht nostalgische
Bilder für die Jubiläumschronik 2021
(75 Jahre SV Hausen). Kontakt: Ro-
bert Joos, Telefon 42265, oder die
Bilder in den Vereinsbriefkasten bei
der Eichenhalle werfen. 

Gemarkungsbegehung
Eine öffentliche Gemarkungsbege-
hung mit den städtischen Abteilun-
gen Straßenbau sowie Grün- und
Gewässer findet am Mittwoch, 30.
September, von 9 - 11.30 Uhr statt.
Treffpunkt: Rathaus. 

Grundschule Beuren
Die Einschulungsfeier der Erstkläss-
ler ist am Freitag, 18. September, um
10.30 Uhr in der Schulsporthalle. Pro
Schulanfänger dürfen zwei Begleit-
personen teilnehmen.

Blaue Tonne
Mittwoch, 23. September: Blaue
Tonne

VHS-Programm 
Das neue Programm der Volkshoch-
schule Landkreis Konstanz kann
man bei der Verwaltungsstelle abho-
len.

Kirchliches
Rosenkranz: Jeden Freitag um 18 Uhr

Ortschaftsratssitzung 
Eine öffentliche Ortschaftsratssit-

zung findet am Dienstag, 22. Sep-
tember, um 19.30 Uhr im Bürgerhaus
statt; Tagesordnungspunkte hängen
am Rathaus aus. 

Gelber Sack 
Dienstag, 22. September: Gelber
Sack 

Bürgerverein
Das Büro des Bürgervereins (Nach-
barschaftshilfe) ist am Montag und
Donnerstag, jeweils von 14 - 16 Uhr
geöffnet. Kontakt: Telefon
07731/791774 oder per E-Mail: 
info@buergerverein-ueberlingen.de

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Schlatt
unter Krähen

Überlingen
am Ried
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„Färbe“-Theaterfest
Der Färbe-Förderver-
ein und das Theater
laden zur Sonntags-
Matinée am 20.
September um 11

Uhr in die Färbe herzlich ein. 

Zur Unterhaltung spielt die Dieter-
Rühland-Band, es gibt Informatio-
nen zum neuen Spielplan und En-
semble sowie zu weiteren geplan-
ten Aufführungen und Gastspie-
len. Auch werden kleine Auszüge
aus der Sommer-Inszenierung

„Wochenend‘ und Sonnenschein
…“ gezeigt. Die Färbe ist ab 10 Uhr
geöffnet. Der Eintritt ist frei. Bei
gutem Wetter soll die Matinée auf
der Terrasse stattfinden, bei
schlechter Witterung im Innen-
raum der Färbe. Bitte an den
Mund- und Nasenschutz denken. 

Wegen begrenzter Platzkapazität
wird um Anmeldung gebeten: Te-
lefon 07731/64646 oder per E-
Mail:
diefaerbe@t-online.de

Wichtige
Telefonnummern

""

"

"

"

• Feuerwehr/Rettungsdienst:
� 112

• Polizei: � 110

• Polizeirevier Singen:
� 07731/888-0

• Krankentransport: � 19222

• Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst: 

� 0180 3 222 555-25

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
� 01805/19292350

• Allgemeiner Notfalldienst:
� 116117

• Kinderärztlicher Notfalldienst:
� 0180 6077312

• Augenärztlicher Notfalldienst:
� 0180 6075312

• HNO-Notfalldienst:
� 0180 6077211r


